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(Nachsalze von Hohl & Kipper.)

EllgroShimdler in WhiMesZ Weinen,
No. 3S OS Mathland Straße,

Win. II. Solioroi Agent. Indianapolis, Ind.

Stiefel nb S ch u h e.--

Zu halbem Preise und kicnigcr.

Da wir unser Lager in Stiefel und Schubeu
so schnell wie möglich ausverkaufen wollen, stcl-le- n

wir die Preifc fo niedrig wie nur möglich.
nfer.Lager enthalt die besten bandgemach-te- n

Waaren.
Jedermann ist eingeladen, vorzufprechen und

sich bei dem größten Gelegenbeitskaufe, der je-ma- lS

hier stattgefunden, Stiefel und Schuhe zu
sichern.

wühl Store !Moe
No. 18 Ost Washington Straße.
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Wie angenehm es zuweilen ist, wenn
man einen reichen Vater hat, der.even.
tuell bereit ist, die Sünden seiner Sohne
mit einem Heftpflaster zu verdecken, be

weist folgender Vorfall :

Ein junger Mann, dessen Eltern hier
wohnen, begab sich vor mehreren Jahren
nach New Orleans und fand in einem

Engrosgeschafte an Canal Straße Be
schäftigung. Er war fleißig und erlangte
in verhältnißmäßig kurzer Zeit die Stelle
eines Cassier's deS Hauses.

Von dieser Zeit an lebte jedoch der

junge Mann besonders extravagant und
vor etwa drei Wochen verschwand er

plötzlich und in seinen Büchern fand man
ein Defizit von $2.800.

Ein Detective wurde engagirt und dem

jungen Manne nachgeschickt. Der De
tective. Namens C. Miller, reiste nach

Cincinnati, LouiSville, Chicago und St.
LouiS, konnte jedoch keine Spur des

Flüchtigen finden. Er begab sich darauf
hierher und als er am Samstag vor dem

BateS Houfe stand, sah er ganz zufällig
einen jungen Mann, vorübergehen, der
dem von ihm Gesuchten auffallend ähnlich
sah.

Miller folgte dem jungen Manne, und
als er an Nord Meridian Straße in daS

Hans seines AalerS eintreten wollte, hielt
er ihn fest und jagte, daß er ihn verhaf
ten werde, wenn er das von ihm unter
fchlagene Geld nicht zurückzuerstatten
Willens .sei, denn der Detcctiv hatte sich

mittlerweile vollständig davon überzeugt,
daß er den Dieb vor sich habe.

Der junge Mann verlegte sich aufs
Bitten, sagte daß man seinen alten El
tern den Kummer ersparen solle und daß
man sich mit d:n MO, die er noch übrig
habe, zufrieden geben solle.

Der Geheimpolizist ließ sich jedoch nicht

erweichen und folgte dem jungen Herrn
inS HauS. woselbst dann die ganze Ge
schichte dem allen Vater offenbart wurde.

Dieser erklärte sich schließlich unter der

Bedingung bereit, das von feinem Sohne
unterschlagene Geld zu dezahlen, wenn
der Detektiv sich verpflichte, die Na
men geheim zu halten, was dieser auch

versprach.
Man sieht hier wieder, daß mit Geld

vieles gemacht werden kann. Wäre der

Bursche der Sohn eines armen Teufels,
so fäße er jetzt hinter Schloß und Riegel.

- Hurra ! Aurora Bock ist
da!

Die Polizei und die Seitenthüren.

Der Polizeisuperintendent scheint fast

entschlossen zu sein, die Ordre, daß die

Wirthe Front und Seitenthüren schlie

ßen müssen, energisch durchzuführen.
Hinterthüren werden gnädigst gestattet,
aber Seitenthüren sind verpönt und der

Wirth, welcher sich in der ungwcklichen
Lage befindet, keine Hinlertbüre zu haben,
muß sein Lokal gänzlich schließen. Die
Polizei treibt keinen Spaß. Gestern
wurden fast sämmtliche Wirthe an der

Ost Washington Straße und nahe der
selben notifizirt heute Morgen im Poli
zeigeria zu erscheinen, woselbst Anklagen
gegen sie angefertigt wurden. Die Ver-

handlungen wurden bis Freitag ausge
schoben. Unter den Angeklagt? befinden
sich die Herren Hedderich, Pflüger, Kreis,
Rodewald. Fischinger. Schmalholz und
Andere.

Unserem Berichlersiattcr aeßciiübir er-klär- te

Polizeisuperintendent Lang mit
Bestimmtheit, daß jeder Wirth verhaftet
werde, welcher darüber erwischt wird, daß
er am Sonntag Etwas verkauft.

Der Vorfall bedarf weiter keines Com
mentars. Es kann sich Jeder selber einen
Vers darauf machen.

Aurora Bock im schönen
Mai. '

HauS und Küche.

Schwarzfeioene Kleidungg.
st ü ck e. T ü ch e r, K r a v a t t e n

:c. zu reinigen.
Zuerst wird der Stoff mit einem teocke

nen. wollenen Lappen gut abgewischt und
nöthigensalls vorsichtig ausgeklopft, um
den Staub zu entfernen. Dann wird
der Gegenstand auf einen Tisch ausge
breitet und mit heißem Kaffee, der durch
Seihen von allem Satz befreit ist, mittels
eines Schwammes sorgfältig auf der rech
ten Seite abgerieben. Der Stoff wird
dann etwas getrocknet und auf der ver
kehrten Seite gebügelt. Wo das letztere
nicht möglich ist, muß beim Bügeln ein

Tuch aufgelegt werden. Der Kaffee
nimmt alle Flecken und Unreinigkeiten
weg und stellt den natürlichen Glanz der
Seide wieder her. wie die? keine andere
Flüssigkeit thut. Die Seide scheint in
der That durch das Verfahren dicker zu
werden,"und diese Wirkung ist andauernd.

Jedermann versuche Au-ror- a

Bock.

Der kleine Stadtherold.

Bei Herrn Wilhelm Eisele ist am Sam.
stag der Storch eingekehrt. Er brachte
einen strammen Weltbürger.

Wird Aurora Bock auS
dem Kampfe siegreich bervor-gebe- n

?

DcuWc ApothrK.
Recepte werden uach Vorjchrift gefertigt.

Chemikalien, Arzneien, Parfümerie-Waare- n,

F ttben, Cigarren, und alle in' Zlpothekerfach
einschlagende Artikel, n den billigsten Preisen.

40 Oüb Meridkan Straße.

Indianapolis, Ind., 5. Mai 1334.

Hiesiges
CivllstandSreglSer.

vtdurttn.
feil Ailttrtl 91fi7in sind di Ul tiittil Ml
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23m. Daiied, Mädchen, 3. Mai.
Jethro Thuston. Knabe, 3. Mai.
Robert Darnaby, Knabe, 27. Apitt.
H. W. MatthewS, Knabe, 25. April.
Charles Blue, nabe. 1. Mai.
William WiflginS. Knabe. 2. Mai.

Heirathen.
Dav. M. Sbkpbard mit ChristineKöpper.
ThomaS Joyce mit Sarah Fallen.
IohnH. William? mit Marie M. Hatten.
Fredrick Jlg mit Maggie Schwad.
Andrew W. Popemit Ella Trundelmann.

T o d e k f I l l e.

Hermann Grüner!, 40 Jahre, 3. Mai.
McMair. 4. Mai.

Charles Free. 2 Jahre. 3. Mai.

I. W. Erbett. 3. Mai.
Soömell, 3. Mai.

Heute Aurora Bock !

Heule ?lbend ist regtlmäkige
Stadtrathssitzung.

I John Lintner. der Erbauer und

Eigenthümer des Lintner Blocks, seit 35

Jahren tut wohnhast, erlag gestern
einem Schlaganfall. Er hinterläßt 7

Kinder.

Er ist da. Wer ist da?
Aurora Bock !

LS-- Die am Samstag Abend aus dem

Westmarkte Bestohlene heißt Catharina
Wälder und ist erst vo: wenigen Tagen
mit ihrem Vater und mehreren Geschwi

stern auZ DeutZchlcnd hierhergekommen.

SS-- Maggie Lichkenthaler, daS jungt
Mädchen, welches am Samstag Selbst
mord zu begehen versprochen hat, ist voll

ständig genesen, verweigert aber beharr-lic- h

jede weitere AttZkunst über sein son

derbareZ Versahren.

Heute und die folgeudeu
Tage Aurora Bock-Bie- r.

Heute Abend soll in Frank Gis

!' Lokal No. 125 Ost Washington
Straße ein Verein gebildet werden, dessen

Mitglied Jeder der hier wohnt, und in
dem denkwürdigen Jahre 1S48 geboren
ist, werden kann.

HSHarry Orbison ein anVirginiaAv.
wohnender Schuhmacher, wurde gestern
von seinem Hunde in die linke Hand ge
bissen. Da geschah, indem Orbison
seinem Hunde, der mit .einem andern
Hunde in Kampf gerathen war, beistehen
wollte.

Versickert Cuer Eigen-
thum in der alten bewährten
New Aork NnderwriterS
Feuerversicherung.

Fred. Merz, Agent,
No. 18 Virginia Avenue.

tST Herrn Christ Wishmeyer in West

Indianapolis wurde vorgestern Abend
ein Maulesel gestohlen, uud gestern
Nacht drangen, wahrend die Familie deS

Genannten ausgegangen war, Diebe in
daS HauS und stahlen $40 und mehrere

HaushaltungSgegenstände.
Union R. R. Spar, und Leih.

Verein. Definitive Organisation am
Dienstag, den il. Mai, 8 Uhr. im Lo-

kale von Fred. Rasemann, 170 Süd Jlli
noisstr. Antheile können auch bei den
Unterzeichneten aezeichnet werden.

Adolph Seidensticker.Präs. p. t.
Wm. Weiland, Schahm. p. t.
Albert Behren'ot, Sekr. p. t. ba

tF Die County Commissäre zogen
heute Morgen den Anspruch von Martin
L. Cline auf $1000 Schadenersatz in

Erwägung. Cline wohnt in Sutton,
fuhr am 31. Januar mit einer Ladung
Kaffee. Zucker :c. nach Hause und fiel mit!

Pferd und Wagen durch eine schadhaste
Brücke.

Das Letzte, daö Beste.
DaS Wetter ha! dem Waisen,

verein gestern einen schlimmen Streich
gespielt. Regen, nichts als Regen, und
von einem Maifeste konnte natürlich keine
Rede sein. Das Fest mußte, trotz allen

Vorbereitungen die man für dasselbe ge.
troffen hatte, verschoben werden. Man
hielt noch gestern Nachmittag eine Ver
sammlung ab, in welcher man beschloß,
daö Fest am 1. Juni abzuhalten.

Aurora Bockbier überall!
t3 Ella Deneen brachte heute eine

HabeuS CorpuS Klage gegen Josephine
L. Hoffman ein, um Besitz von, ihrem
vierjährigen TSchterchen Dollie zu erlan
gen. DaS Kind wurde von der Verklag,
ten vor längerer Zeit adoptirt, Klägerin
hat jedoch auSgefunden, daß die Ver
klagte an der Süd Illinois Straße ein
schlechtes Haus führt und will ihr Kind
wieder haben.

Martin L. Halton von Shclby County
erhängte sich heute Morgen zwischen 2

und 4 Uhr im Irrenhause. Er hatte
feine Matratze zusammengerollt, das
Betttuch um eine Eisenflange in einer

Oeffnung geschlungen, welche zur Venti-latio- n

diente, dann eine Schlinge gemacht
und er hatte dann bloß, nöthig, sich zu

erheben, so daß die Matratze wegrollte.
Der Mann hatte nie Neigung zum

Selbstmord gezeigt, er schlief aber allein
in einemZimmer, weil er anderen gesähr
lich war. Er befand sich seit 12 Jahren
im Irrenhause und der Wahnsinn ist in

seiner Familie erblich.

knappes Entkommen.

John Kellen und Edgar Perkins gin
gen am Samstag auf den Fischsang.
Die Nacht und der strömende Regen hat
ten die Biiden überrascht und das Boot
kippte um. Sie entkamen jedoch unver
letzt, aber die Nacht wurde immer düsterer
und unheimlicher; das Boot war zwar
wieder in Stand gesetzt aber um Miller
nacht fiel eS wieder um und die beiden
Fischer fielen in's Wasser. Als gute
Schwimmer retteten sie sich zwar glücklich
ans User, aber sie mußten die ganze Nacht
im Freien und in ihren nassen Kleidern

zudringen. Das war denn doch der
Romantik ein wenig zu viel.

El Racheakt.

Lou Smilh und Celia Carroll, zwei
Mädchen die Leib und Seele für Geld
verkaufen, suchten sich dafür, daß man sie

gestern Abend einsteckte, zu rächen. Sie
zündeten das Stroh, das man ihnen im
Stationshause als Lagerstätte gegeben
hatte, an und in wenigen Minuten
brannte es in dem Raume lichterloh.

Glücklicherweise merkte der Schließer
sofort waS los war, das Feuer war bald
gelöscht, aber die beiden Dirnen bekamen

heute je 30 Tage Haft zudiktirt.

Nus den Gerichtshöfen

Superior Court.
Heute Vormittag saß die Superior

Court im Generaltcrmin. Der Fall in

Bezug auf die Berechtigung Jeibelman's
als FliedcnSrichtcr zu fungircn, wurde
verhandelt.

Circuit Court.
John Meyers gegend Alfred A. Nor.

wood, Administrator fcc2 Meyers'schen
Nachlasses. Der Vetklagte hatte $2000,
welche zum Nachlasse gehörten, in der
Jndiana Banking Co. deponlrt. ES

handelt sich darum, ob Norwood selbst,
oder der Nachlaß den Verlust erleiden
n.üsse.

Mavors-Sour- t

Etwa ein Dutzend Wirthe waren ange-klag- t,

geistige Getränke am Sonntag
verkauft zu haben, und sie Alle haben
sich am Freitag zu verantworten.

Thomas Wood und Charles Dauben-spe- k,

die beiden Strolche, welche am

Samstag aus dem Westmarkte ein Mäd
chen beraubt haben, wurden der Grand
Jury überwiesen. Das Geld ist nicht
bei ihnen vorgefunden worden, wie das
Anfangs von der Polizei bsricktet wor
den ist.

Thomas Biggs, ein Raufbold wurde
wegen einer Schlägerei bestrast.

Fünf Knaben, die sich bei einem uner-laubt- en

Spielchen hats,!i erwisckcn lassen,
wurden verdonnert.

Acht Freudend'.rr.en mußten für ihr
sündiges Gewerbe den Pflichtigen Tribut
an die Stadtkasse entrichten.

Zwei Gewohnheitsfäufer bekamen Ge
legenheit, ihren Katzenjammer zu Pflegen.

Meinen gecbrten Kunden
und dem Pnbliknm zur gefäl-lige- u

Kenntniß, das: ich An-ror- a

Bock - Bier (Heute)
und blS ans Weiteres in Ge-binde- ,:

uud Flaschen, liefern
werde. Auf Verlangen wird
Bockbier reservirt.

Achtungsvoll,
Auguft Erbrich.

- .

Selbstmordversuch.

Hattie Dever, No. 73 West Market
Straße wohnhaft, machte gestern Abend
einen Selbstmordversuch, indem sie eine

Dosis Morphium verschluckte. Die
Magenpumpe wurde jedoch mit Erfolg
in Anwendung gebracht. Eheliche Zwi
stigkeiten hatten die Veranlassung zu die
fem Schritte gegeben.

BauvermitS.
Patrick Holland.. Anbau an Süd West

Straße zwischen McCarty und Ray Str.
$350.

Peter Langan. Anbau an Framehaus
No. 208 West Merrill Str. $150.

LouiS F. Burtin, Anbau an Haus Ecke

Dillon Straße und Woodlawn Avenue.
$300.

SSS Unsere Polizei ist wieder furcht
bar moralisch.

Die Herrn Wirtbe wer-de- n

auf Aurora Bock-Bie- r

aufmerksam gemacht.
Der Armenarzt Dr. Beachee,

dem die County Commissäre für Behand-lun- g

des Peters'fchen Kindes $51.83 statt
der verlangten $200 bewilligt, ist nicht zu.
srieden und hat sich au das Gericht ge
wandt.

Einige junge Leute, von
welchen die meisten Mitglie-de- r

des Liederkranz sind, ver-anstalt- en

beute Abend in der
Llederkranzballe ein gemütb-liche- s

Tanzkranzchen. Ein-trit- t
23 Cents.

Die Vorzüglichkeit der Weber und der Kranich und Vach
Pianos ist von den höchsten musikalischen Autoritäten anerkannt und
die Nachfrage nach denselben vermehrt sich fortwährend, je mchr die

Vortresflichkeit dieser Instrumente bekannt wird.

In Bezug auf Reinheit uud Zartheit des ToncS, Dauerhaftig-kci- t

und.Wohlklang übertreffen sie alle anderen amerikanischen und
europäischen Pianos.

' Wir führen unser Geschäft mit geringen Kosten, haben keinen
Stadt-Agcnte- n angestellt und können daher billiger verkaufen als
andere Häuser.

I j
ji a

CHRISTIAN WATERMAN.

Sturm im Theekessel.

Die Gesundheitspolizeihatte ein Pferd,
zu dessen Ankauf das Geld von einer
Anzahl Bürge.? freiwillig zusammen
geschaffen war. Run hat der Gesund
heitspoliz ist Griffin das Pferd für $135
verkauft und nimmt den Erlös für sich

in Anspruch, da wie er behauptet,
daS Geld zum Ankauf des Pferdes aus
schlieblich.für ihn undKapt'n" Williams
zusammengeschoffen worden sei. Darob
große Aufregung unter den übrigen Mit
gliedern der Gesundheitsbchörde, welche
meinten, daö Pferd gehöre der Behörde.
Jedenfalls ist der Zustand im Gesunts.
hcitsamte kein gesunder.

Manfield S. Thomas klagte
heute auf Scheidüng von seiner Nancy
mit welcher er nun seit 10 Jahren ver
heirathet ist. Nancy hat ihn angeblich
schlecht behandelt und schließlich treulos
verlassen. Charles B. Arnold will von
Fannie G. Arnold geschieden sein, an
geblich weil sie für freie Liebe schwärmt.

Zu den besten Feuer Vcrsiche
rungö Gesellschaften des Westens gehört
unbedingt die .Franklin" von Jndiana
polis. Ihr Vermögen beträgt $320.000.
Diese Compagnie repräsentirt die Rorth
Western National von Milwaukee, Ver
mögen, $1.007,193.92 red die German
American" von New Vork, deren Vermö
gen über $3.091.029.59 betragt. Ferner
repräsentirt sie die Fire Affociation of
London." Vermögen $1.000.000 ur.d die
.Hanover of New Vork" mit einem Ver-.,ög- en

von $2,700.000. Die Franklin"
is! na aentlich deshalb zu empfehlen, weil
sie uicht nur billige Raten hat, sondern
weil außer den regelmäßigen Raten auch
bei großen Verlusten kein Aufschlag er
folgt. Herr Herman T. Brandt,
ist Agent für die hiesige Stadt und Um
gegend.

ei f e !
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Electric Light Soap.
Prlparirt nach einer gänzlich neuen Methode.

2ul unschädlichen Stoffen zusamulengeZetzt ; voll

ständig unschädlich fä? die Wüsche; reinigt ohne
Reiben.

Electric Soap Manufacturing Co.,

Fabrikanten der Mctric Light Soap."

No. 206 Sud Illinois Str.,
South und Sdd? Straße.

Jndianaz?o!iS, Ind.
Häf Zu haben in allen Srocerie.

IIIDIAÜAPOUS WATER COMP,,

23 Süd Pennsylvania Straße,
liefert ausgezeichnete Wasser zum Trinken, Kochen.
Waschen, Baden und sür Dampfkessel zu einem für
solch Nothwendigkeit, Bequemlichkeit und LuxuS
nicht im Vergleich stehenren Preis.

Raten:
Per Jahr.

Für ein Wohnhaus mit sechs Zimmer oder
- weniger, sn einer Familie Gewohnt.. $)00

Für jedes weitere Zimmer ?! CO

Für jede weitere Familie in einem HauS.. . $3 00
Für jedes Privat Water Clclet derUrnal $3C0
Für jedes Public-- SLater Eloset oder Nrsal $5 CO

Für jede Badewanne in PrivatFamilten. . $3 iiu

(LorauSgeseht, jeder Schlunv in der
Badewanne ist die einzig Waffer-Le- r,

bindung im HauS, Block oder Hotel;
eint beiondere Bezahlung sLr andere
Fimilien'.PäAter-ode- r sonstigem Ee,
brauch fr solche Benutzung zu den ge
wöhnl-che- n Raten berechnet.

Für jede Badewanne in einem öffentlichen
BadehiuS : $15 03

Für jeden Laden, 23 Faß Front oder
weniger .... $50)

Für jeden Laden über 25 Futz Front $15 OJ

ür fede Office einer erusZ.-Perso- n $ 5C0
Für jede Familie in Zimmer, Laden oder

Olfice... 1331

Für jede Barbierstube mit einem Stuhl. ... $5 00
Für jede Barbierftuve mit weiterem Studl. $200
Für jeden Stall Privat,Famtn'e, einschlteß-lic- h

zum Waschen der Kutschen, für zwei
Pferde der weniger $5 00

FUr jeden Stall für jede weitere Pferd.... 1 60
Für jede Kirche $10 00
Für zede Bäckerei, die rer Tag durchschnitt

l.ch ein Fsß Mebl vkrbreucht $3 50
Doch soll keine Bäckerei weniger bezahlen alS $10.C0.

TC3IS PslPEllföS
Newspaper AdvertUing Bureau 10 Sproco
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lim and II

August lai,
43 Süd Illinois Str.

Grundeigtnthumö Uebertragungen.
Hanora Leary an John Leary. Lot 5

und G Yandes Subd. Outl. 129. $2000

S. tt. Fletcher an Rollin T. White,
Lot 15 in Downly & Irwins Sub..
Hutching's & Darnell's Brookside Add.

$12.1

Thomas 3H. HaslinS an Barclay Nat-lif- f.

Lot 12 und 13 in Newton. $250.
Wm. . Morrison an E. D. Moore,

Lot 02 Dunlap und Tutiwller'S Sub.
Morris Add. $105.

Hannah L. Kennedy an MaN) J.Por
ter. Lot 32 in Hall Place Subd. Hender
sen's Add. $100.

Berkshire Lise Ins. Co. an Allen A.

Rüssel. Lot 81 Blake'S Subd. Outl. 1GG

und 1G7. $G50.

Joseph L. Clark an Mary A. Matberö,
Lot 2 Hov's Sub .Johnson'S HeirS Add.

$859.
Salomon Claypool an Aaron Clem

O. XA S. W. .'4 See. 30. T. 1G R. R.
2 O. $1100.

John W. Herren an Elizabeih Richol
son. Lot 3) Edward's Subd. Johnson's
Heirs Add. $1000.

Joshua Cliason an Wm. D. Hynes,
Lot 43. Seaton'Z Subd. Johnsons
Heir's Add. $850.

Wm. C. Grifsith an Fred. G. Wiselo-ge- l.

Lot 1 Outl. 113. $5500.

Aurora Bockbier in Fla-fche- u

zu beziebeu durch die
Agentur von A. Erbrich.

Mendelssohn Quintett Club.

Das Conzert des Mendelssohn Ouin-te- tt

Club.welchcs gestern Abend stattfand,
war trotz deZ schlechten Wetters sehr gut
besucht. Das kam eben daher, daö der

Ruf der Conzertgeber schon an und für
sich eine genügende Anziehungskraft aus-üb- t.

Das Ccn iklt war aber auch ausge-zeichne- t,

nnr :;,! nicht vultn nach Athen
zu tragen, unleilassen wir es die einzelnen

Leistungen zu besprechen. Blosj das
Eine wollen wir erwähnen, daß Herr Frid
Wiese mit seinem Cello Vortrag den grosz

ten Beifall von Allen errang.

Eise Karte.
An Alle, welche an Folgen von Jugend

fünden, nervöser Schwäche, frühem Ver-

fall. Verlust der Manneskraft ?c. leiden,
sende ich kostenfrei ein Recept das
sie kurirt. Dieses groge Heilmittel wurde
von einem Missionär in Südamerika
entdeckt. Schickt adrefürtes Couvert an
1!v. Josevb 5. Jnman, Station IX,
Rew York City.'

Austräge für Aurora
Bock-Bieri- u Flaschen werden

prompt besorgt. Ofsice 22
uud 222 Süd Delaware Str.

j" Sollte es Hühner oder Hüncn
Heiken?

Gestern fand in der Liederkranz
Halle die erste Probe des. Harugari Ge

sangvereinö statt und der Anfang war
sehr vielversprechend. Der Verein zählt
jetzt bereits 28 Mitglieder und hat sich

durch folgende Beamte organisirt:
Präsident Wm. John.
Vice.Präsident-Charl- eS Wächter.
Sekretär Anton Bayer.
Schatzmeister -- Charles Kirst.

- Wißt Jbr'S schou?
Heute giebt'S Aurora Bock!

0 Die Barbiergehilfen hiesiger
Stadt hatten gestern eine weitere Sitzung,
in welcher sie die Abschaffung der Sonn-tagsarb- eit

besprachen. Es wurde mitge
theilt, daft sich die meisten der Barbier
stubenbesitzer dahin erklärt haben, ihre
Ba:bierstuben Sonntags zu schließen,
und beschaffen, nächsten Sonntag eine

weitere Sitzung abzuhalten. Die Ein
Wendung, welche die meisten Besitzer von

Barbierstuben machen besteht darin,daö die

Schliekung am Sonntag keine allgemeine
sein würde, daß die Barbierstuben in Ho

tels, angeblich sür Gäste geöffnet blieben,
daß sich aber die Bedienung nicht aus-schließl- ich

auf Hotelgäste beschränke, und
dadurch die andern Barbiere eines Thei-le- s

ihrer Kundschaft verlustig gehen
würden.

FrubliugSluft und An-ror- a

Bock!

No. 8 Nord Pennsylvania Straße,
Inilinuapolift, Ind.

j. W. Oilbert, Geschastssührcr.

tm

mw Vsgch,

i

Miefes.

Gas - Maschinen !

bon ) Pferd ekraft aufwärts.

ERICSSON'S
ii New Calonc'1 Pump Maschine,

&as-$efc- l

Alle Sorten zur Ansicht und Ver-

kauf in der Ofsiee der

Indianapolis
Gas Light & Coko Co.

49 Süd 'FennsylvauZa Str.
63? Wir verlausen nur an as.onlunttnler..

SchWe.

The Boston Shoe Company
No. 37 st Washington Strafte,

WöMg. Wut.
E. HMctz's

MMH-KavM- x

No. 315 NassachufettS Avennk.

Frisch, gute, Fleisch ,u jeder Lett.
Gute Würste, Schwein schmal, tc.

Indem ich meinen Freunden und Gönnern gute
Bedienung garantire, bitt ich um geneigten Zu
sxruch.

Aufträge können xer Telephon e heilt melden,
und alle Bestellungen werden prompt besorgt.

Achtungsvollst

Edmund Dietz.
Court House

Meffch-MaV- W

von

Rudolph Böttcher
V. 1 47 fl WasYingtongr.

WeMchss WasV-Gescha- h l
von

Herman Martern,
Nachstehend einige unserer Preise:

Nag-Carpet- S, werth 40c zu 25 Cent. ISpZhenborhänze, werth $1.603u e

Ganz Wolle, ..werth 7öe zu 40 Cents. Tpitzenvorhange, werth $3.00 zu $1.53
2nMin, ..wert 2öe zu 10 Cents. Spitzenvorhänge,. . . . . .werth $8,00 zu $5.00

Herren- - und Knaben - Kleider!
Heute, wie immer, die größte AuSvahl zu den billigsten aber s t st e n Preisen im

fflöüSEMLE,
No. 5 und. 7 West Washington Straße.


